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UnserWasserHamburg


Aktionsbündnis für den Erhalt einer öffentlichen Wasserversorgung in Hamburg

Pressemitteilung vom 31.05.2004

Metropolis-Kino und Unser-Wasser-Hamburg (UWH) zeigen am 
3. Juni den Dokumentarfilm „Das blaue Gold im Garten Eden“ 

Anschließend Diskussion mit der Hamburger Regisseurin 

UWH informiert über Volksbegehren vom 23. August bis 6. Sep​tember

Das Metropolis-Kino (Dammtorstr. 30a) zeigt in Zusammenarbeit mit dem Aktionsbündnis Unser-Wasser-Hamburg (UWH) am 3. Juni um 19:00 Uhr den mehrfach preisgekrönten Do​kumentarfilm „Das blaue Gold im Garten Eden“ der Hamburger Regisseurin Leslie Franke. Anschließend findet eine Diskussion mit der Regisseurin und Vertretern von UWH statt. Au​ßerdem informiert UWH über das Volksbegehren gegen einen Verkauf der Hamburger Was​serwerke vom 23. August bis 6. September.

Der Dokumentarfilm „Das blaue Gold im Garten Eden“ (von Leslie Franke\ Produktion KernTV 2003, 59 Min.) zeigt anhand des sogenannten Südostanatolienprojekts der Türkei das Konfliktpotenzial auf, das in der Verteilung und Nutzung des Süßwassers in der Region des Nahen und Mittleren Osten liegt. 

Seit über drei Jahrzehnten verwirklicht die Türkei unter Missachtung internationaler Verein​barungen am Oberlauf der beiden wasserreichsten Flüsse der Region, Euphrat und Tigris, ein gigantisches Staudamm- und Bewässerungsprojekt. Es soll den “unterentwickelten" Süd​osten des Landes in das industrielle Zeitalter katapultieren.

In eindringlichen Bildern erzählt der Film von den sozialen und ökologischen Konsequenzen dieses Projektes. Entwurzelung, Verarmung, versalzte Böden, verdrecktes Wasser und neue Krankheiten sind die Wirklichkeit des versprochenen Garten Edens. Aber noch ehe diese Probleme erkannt, geschweige denn gelöst sind, werden neue Stauprojekte geplant und ste​hen kurz vor ihrer Realisierung. Für die Anrainerstaaten Syrien und Irak wird sauberes und ausreichendes Euphrat- und Tigriswasser damit immer mehr zu einer Überlebensfrage. Wie sie gelöst werden kann, glaubt man in der Türkei schon zu wissen - wem das Trinkwasser zu knapp wird, der kann es bei ihr kaufen..... Wasser – ein Menschenrecht?

Mit dieser Veranstaltung will UWH auf das Volksbegehren gegen einen Verkauf der Ham​burger Wasserwerke aufmerksam machen. Vom 23. August bis 6. September sind über 61.000 Unterschriften zu sammeln; aber schon jetzt kann jeder die Briefabstimmung bean​tragen. Der Abstimmungsantrag ist auf der Internetseite http://www.unser-wasser-hamburg.de abrufbar. 

Kontakt: 

Jürgen Arnecke, Tel.: 040-785028

Leslie Franke, Tel.: 040-241290

weitere Informationen: 

zum Aktionsbündnis: http://www.unser-wasser-hamburg.de 

zum Film: http://www.KernTV.de 

